
 
 

 

Protokoll 

8. November 2021 (Online) 

 

  
TOP 1: Begrüßung und Vorstellung 

• Eine Vertreterin des „Haus des Erinnerns – für Demokratie und Akzeptanz Mainz“ begrüßt die 
Anwesenden. Alle Anwesenden stellen sich vor. Auch eine studentische Praktikantin des 
„Haus des Erinnerns – für Demokratie und Akzeptanz Mainz“ nimmt an dem Treffen teil. Die 
Sitzungsleitung wird an einen Vertreter des Jugendforums übergeben. 

 

TOP 2: Nachbesprechung Demokratie-Tag Rheinland-Pfalz 2021 

• Beim diesjährigen Demokratie-Tag Rheinland-Pfalz bot das Jugendforum Mainz erstmals ein 
eigenes digitales Workshop-Angebot an. In Form einer Demokratiekonferenz wurde mit 
interessierten Workshop-Teilnehmenden sowie einem Vertreter der Stadt Mainz über 
städtische Jugendbeteiligung diskutiert. Vorgestellt und thematisiert wurde dort 
insbesondere die vom Jugendforum geplante stadtweite Jugenddemokratiekonferenz.  
 Die Stadt Mainz sagte ihre Unterstützung bezüglich finanzieller Mittel, Bereitstellung 

eines Raums und Werben für das Projekt zu. 
 Ab Januar 2022 wird sich zur Organisation der Konferenz ein Projektteam bilden. Auch 

weitere Kooperations*partnerinnen sollen gefunden werden. 
 Angedacht ist eine Durchführung Ende 2022. 

 
• Das Jugendforum Mainz beschließt einstimming, dass die Jugenddemokratiekonferenz als 

Projekt bei dem rheinland-pfälzischen Jugend-Engagement-Wettbewerb eingereicht werden 
soll. Hier können 500 Euro gewonnen werden. Damit könnte ein Großteil der Kosten für 
Werbe- und Vorbereitungskosten gedeckt werden. 
• Ein Teilnehmer erklärt sich bereit, bis zum 14.11.2021 die Bewerbung einzureichen. 

 
TOP 3: Werbematerial: Poster und Roll-Ups  

• Eine Vertreterin des „Haus des Erinnerns – für Demokratie und Akzeptanz Mainz“ stellt 
Designentwürfe für Werbemittel vor. Nach einer offenen Diskussion wird über Design 
und Farben abgestimmt. 
 Beschlossen wird die Bestellung von zwei Roll-Ups in gelb und grün mit Farbverlauf 

sowie von voraussichtlich je 50 Postern in blau und pink. 
 Eine Teilnehmerin erklärt sich bereit, einen entsprechenden Antrag an den 

Begleitausschuss vorzubereiten. 
 



 
 

 

 
TOP 4: Anstehende Veranstaltungen 
 

• Eine Vertreterin des „Haus des Erinnerns – für Demokratie und Akzeptanz Mainz“ macht 
auf eine Lesung mit anschließendem Zeitzeuginnengespräch mit Henriette Kretz 
aufmerksam, die am 9.11.2021 stattfindet. 
 

• Der Sitzungsleitende berichtet außerdem von einem „Jugendhearing“ zum Thema 
Jugendbeteiligung, das vom Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration 
(MFFKI) Rheinland-Pfalz am 19.11.2021 ab 16 Uhr digital ausgerichtet wird. In einem 
Padlet können bereits Ideen und Themen gesammelt werden. Drei Teilnehmende wollen 
sich für das Hearing anmelden. Die Anmeldung ist noch bis Ende der Woche möglich. 
 

 
TOP 5: Jugend entscheidet 
 

• Bei „Jugend entscheidet“ handelt es sich um ein Förderprogramm für Kommunen, das 
finanzielle Mittel und Prozessbegleitung für eine gezielte Jugendbeteiligung in Kommunen 
bietet. Bislang hat sich die Stadt Mainz nicht dafür beworben. 
 Ein Teilnehmer stellt das Förderprogram vor. In der Runde besteht prinzipiell 

Interesse an dem Programm. Da der Bewerbungsschluss bereits im Dezember ist, ist 
das Projekt für das nächste Jahr interessant. Möglich sei, diesbezüglich mit der Stadt 
Kontakt aufzunehmen und sich eventuell für eine städtische Bewerbung einzusetzen. 

 Das Thema soll auf der nächsten Sitzung erneut besprochen werden. So haben alle 
Anwesenden ausreichend Zeit, sich mit den Inhalten vertraut zu machen. 

  
 
Ende der Sitzung: 18:30 Uhr  
 
Nächstes Treffen am: 6. Dezember 2021 
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